


Wegbeschreibung Deutschland

Schulungszentrum Düsseldorf/Ratingen

AnschriftAnschrift
SAP Deutschland AG & Co. KG
Homberger Straße 25
D-40882 Ratingen
Tel.: 06227/7-41 300 Informationen zu Schulungen
Fax: 06227/7-41 601
Internet: www.sap.de/education

AnmeAnmeldungldung
Anmeldungen per E-Mail an education.gereducation.germanany@sap.cy@sap.comom, per
Fax oder über unsere Online-Registrierung.

AnreAnreiseise
Die Schulungsräume befinden sich in der Geschäftsstelle Düssel-
dorf in Ratingen.

AnreAnreise mitise mit dem Fdem Flugzlugzeugeug
• mit der Buslinie Nr. 760 bis zur Haltestelle Ratingen Ost.

Fahrzeit ca. 40 Min.
• mit der S-Bahn S7 in Richtung Solingen-Ohligs bis

Düsseldorf-Derendorf, dort umsteigen in die S-Bahn S6
Richtung Essen, Haltestelle Ratingen-Ost. Am S-Bahnhof den
rechten Ausgang nehmen, rechts parallel zur Brücke Richtung
Homberger Straße laufen. Die Geschäftsstelle erreicht man
nach ca. 5 Min. Fußweg auf der linken Straßenseite hinter
der großen Kreuzung.

AnreAnreise mise mitit dem Zdem Zugug
• ab Düsseldorf-Hauptbahnhof mit der S-Bahn S6 Richtung

Essen bis Haltestelle Ratingen-Ost fahren, Fahrtdauer ca. 20
Min. Am S-Bahnhof den rechten Ausgang nehmen, rechts
parallel zur Brücke Richtung Homberger Straße laufen. Die
Geschäftsstelle erreicht man nach ca. 5 Min. Fußweg auf der
linken Straßenseite hinter der großen Kreuzung.

AnreAnreise mise mitit dem Pdem PKWKW
• von der Autobahn A3 aus Richtung Duisburg/Oberhausen: Am

Kreuz Ratingen-Ost über die Abfahrt Velbert/Mönchenglad-
bach/Düsseldorf zunächst parallel zur A44 weiterfahren (nicht
auffahren!), dann die Ausfahrt Ratingen/Wülfrath/Velbert
nehmen.

• von der Autobahn A3 aus Richtung Köln: Am Kreuz
Ratingen-Ost über die Abfahrt Mönchengladbach/Düsseldorf-
Nord/Velbert zunächst parallel zur A44 weiterfahren (nicht
auffahren!), dann die Ausfahrt Ratingen/Wülfrath/Velbert
nehmen.

• Orientierung Richtung Ratingen Zentrum, der Brachter Straße
folgen, die zur Homberger Straße wird. Die Geschäftsstelle
liegt nach ca. 1,5 km auf der rechten Straßenseite.

Besondere Hsondere Hininweiseweise
Kostenfreie Parkplätze in der Tiefgarage der GS
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Wegbeschreibung Deutschland

Schulungszentrum Hamburg

AnschriftAnschrift
SAP Deutschland AG & Co. KG
Großer Grasbrook 17
D-20457 Hamburg
Tel.: 06227/7-41 300 Informationen zu Schulungen
Fax: 06227/7-41 601
Internet: www.sap.de/education

AnmeldungAnmeldung
Anmeldungen per E-Mail an education.gereducation.germanany@sap.comy@sap.com, per
Fax oder über unsere Online-Registrierung.

AnreAnreise pise perer FlFlugzeugzeugug
• Die S-Bahnlinie S1 fährt im 10-Minuten-Takt und in nur 25

Minuten Fahrzeit pro Strecke vom Hauptbahnhof zum Airport
und zurück. Der S-Bahnhof „Hamburg Airport (Flughafen)“
liegt direkt vor den Terminals und ist über Aufzüge, Rolltreppen
und feste Treppen bequem und schnell erreichbar.

• am Hamburger Hauptbahnhof mit der Metrobuslinie 6
(Hafencity) bis zur Endhaltestelle „Marco-Polo-Terrassen” .

• ab Rathausmarkt mit der Metrobuslinie 4 (Hafencity) bis zur
Endhaltestelle „Marco-Polo-Terrassen” .

AnreAnreise pise perer Bus undBus und BahnBahn
• am Hamburger Hauptbahnhof mit der Metrobuslinie 6

(Hafencity) bis zur Endhaltestelle „Marco-Polo-Terrassen” .

AnreAnreise pise perer PKWPKW
• aus Richtung Bremen (A1)
• aus Richtung Hannover (A7), am Horster Dreieck auf (A1)

wechseln
• aus Richtung Berlin (A24), am Kreuz HH-Ost in Richtung

Bremen/Hannover (A1)
- der A1 bis zum Autobahnkreuz HH-Süd folgen
- am Autobahnkreuz HH-Süd weiter auf die A 255 , Richtung

HH-Centrum/HH-Veddel
- hinter den Elbbrücken rechts der Ausschilderung Freihafen

folgen und über die Zweibrückenstraße in den Hafen einfahren
- hinter der Zweibrückenstraße rechts in die Baakenwerder

Straße einbiegen – nach ca. 30 m links in die Versmannstraße
einbiegen, dieser ca. 1,5 km folgen, dabei die Baakenbrücke
überqueren – Versmannstraße geht hier in einer Rechtskurve
zur Straße Brooktor über. Brooktor folgen und an der nächsten
Möglichkeit links in den Grasbrookhafen einbiegen

- nach einer Rechtskurve heißt diese Straße Großer Grasbrook
• Aus Richtung Flensburg (A7)
- Abfahrt HH-Waltershof
- von der Anschlussstelle Waltershof/Hafen rechts auf die

Finkenwerder Straße einbiegen. Folgen Sie dieser Richtung
Köhlbrandbrücke

- dem Straßenzug Köhlbrandbrücke/Rossdamm/Veddeler
Damm/Am Saalehafe/Freihafenelbbrücke/Versmann Straße
folgen, die Baakenbrücke überqueren (Versmannstraße geht
hier in einer Rechtskurve zur Straße Brooktor über)

- an der nächsten Möglichkeit links in den Grasbrookhafen
einbiegen

- nach einer Rechtskurve heißt diese Straße Großer Grasbrook

BesonBesondere Hdere Hininweiseweise
Kostenfreie Parkplätze in der Tiefgarage der GS
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Wegbeschreibung Schweiz

Schulungszentrum

AnschriftAnschrift
SAP (Schweiz) AG
SAP Solution Center
Schulungszentrum
Althardstrasse 80
CH-8105 Regensdorf
Tel.: +41 58/871 61 11
Fax: +41 58/871 61 12
Schulungsabteilung:
Tel.: +41 58/871 61 61
Fax: +41 58/871 61 62
E-Mail: education.switzereducation.switzerland@sap.comand@sap.com
Internet: www.sap.ch/education

AnreAnreiseise
Das SAP Schulungszentrum in Regensdorf (Zürich) befindet sich
ca. 10 Autofahrminuten entfernt vom Flughafen Zürich-Kloten.
Sie erreichen das Schulungszentrum gut mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln:

AnreAnreise mise mitit dem Zdem Zugug
Vom Hauptbahnhof Zürich gibt es alle 30 Minuten eine direkte Linie
mit der S-Bahn Nr. 6 (Fahrdauer ca. 20 Minuten), die in Regens-
dorf am Bahnhof SBB/CFF hält. Vom Bahnhof sind es nur wenige
Gehminuten bis zum Schulungszentrum.

BesonBesondere Hdere Hininweiseweise
Es steht eine beschränkte Anzahl Parkplätze für Schulungsteilneh-
mer der SAP gratis zur Verfügung. Die Parkplätze direkt vor dem
SAP Gebäude sind gebührenpflichtig.

BesonBesondere Hdere Hininweise fweise für Roür Rollstllstuhlfauhlfahrhrerer
Das Schulungszentrum in Regensdorf ist für Rollstuhlfahrer ohne
Einschränkung zugänglich.
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Wegbeschreibung Österreich

Schulungszentrum Wien

AnschriftAnschrift
SAP Österreich GmbH
Lassallestraße 7b
A-1021 Wien
Anmeldung und Information:
Tel.: 0800-291801 innerhalb Österreichs (gebührenfrei)
Tel.: +49/6227/605 36 12 aus dem Ausland
Fax: +49/6227/784 21 36
E-Mail: educationeducation.austriaustria@sap.coma@sap.com
Internet: www.sap.at/education

AnreAnreiseise
Das Schulungszentrum befindet sich in der Nähe des Stadtzen-
trums von Wien, im 2. Bezirk.

AnreAnreise mitise mit öffeöffentlintlichen Vechen Verkrkehrsmittehrsmittelneln
Sie erreichen das Schulungszentrum mit den U-Bahn Linien U1
und U2, Station Praterstern (U2, U1) oder Vorgartenstraße (U1).
Das Schulungszentrum befindet sich im Zentrum der Wegstrecke
dieser beiden U-Bahn-Stationen.

AnreAnreise mise mitit dem Fdem Flugzeuglugzeug
Vom Flughafen mit der Schnellbahn S7 kommend, hält diese direkt
in der Station Praterstern.

AnreAnreise mise mitit dem Autodem Auto
Nehmen Sie von der Autobahn A23 (Südost-Tangente) die Abfahrt
„Handelskai” und reihen Sie sich danach in Richtung „Klosterneu-
burg” bzw. „Zentrum” ein. Nach ca. 3 km links in Richtung „Zen-
trum” / „Prater” abbiegen. Sie sind jetzt bereits in der Lassalle-
straße. Nach der dritten Ampel befindet sich rechts die SAP.
Wenn Sie von der Flughafen-Autobahn A4 kommen, biegen Sie
rechts auf die A23 (Südost-Tangente) in Richtung Prag ab. Weitere
Beschreibung wie oben.

BesonBesondere Hdere Hininweiseweise
Bitte nützen Sie die Parkmöglichkeiten in den jeweiligen Hotels. Es
gibt keine Parkmöglichkeit in der Tiefgarage im Gebäude. Wir emp-
fehlen die Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln oder die Nut-
zung des Park & Ride Parkplatzes in Erdberg (liegt an der U-Bahn
Linie U3, mit der man zur Station Stephansplatz fährt unddort in
die Linie U1 umsteigt).
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Hotels und Adressen

Die Adressen und Wegbeschreibungen unserer Schulungszentren
sowie Informationen über Hotels in der Nähe der SAP-Schulungs-
zentren finden Sie stets aktuell unter folgenden Links:

Deutschland

www.sap.com/germany/services/education/services

Österreich

www.sap.com/austria/services/education/trainingszentren

Schweiz

www.sap.ch/education
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Bitte ankreuzen:

 ANMELDUNG

 STORNIERUNG

ANSCHRIFT DES AUFTRAGGEBERS

Firma SAP-Kundennummer

Straße Bestellnummer des Kunden

PLZ / Ort Telefonnummer

Name / Vorname Bestätigungsempfänger Telefaxnummer

E-Mail-Adresse

Versand der Auftragsbestätigung erfolgt an oben angegebene E-Mail-Adresse. Sofern keine E-Mail-Adresse angegeben, erfolgt
der Versand auf dem Postweg.

Rechnungsempfänger (falls abweichend)

BITTE UNBEDINGT VOLLSTÄNDIG AUSFÜLLEN

Schulung Termin Ort Sprache

Es gelten die auf der Rückseite aufgeführten Teilnahmebedingungen für SAP-Schulungen sowie die Teilnahmebedingungen am
SAP-Zertifizierungsprogramm für Berater, sofern die Schulungen eine Zertifizierungsprüfung enthalten. Soweit die Schulungen
E-Learning-Bestandteile beinhalten, gelten ergänzend die Vertragsbedingungen für SAP Education Online E-Learning Products bzw.
Online Knowledge Products.

DATEN DES TEILNEHMERS

 Herr Frau Name/Vorname

Abteilung Titel/Funktionen

Telefon Telefax

E-Mail

Datum Unterschrift

Hinweis: Nutzen Sie alternativ die Möglichkeit der Online-Anmeldung im SAP Education Portal unter service.education.sap.com

ANMELDEFORMULAR UND
TEILNAHMEBEDINGUNGEN

SAP Deutschland AG & Co. KG
Dietmar-Hopp-Allee 20
D-69190 Walldorf
Postanschrift
D-69189 Walldorf

SAP Education
Tel.: +49/ 62 27/7 - 4 13 00
Fax: +49/ 62 27/7 - 4 16 01
E-Mail: education.germany@sap.com

www.sap.de/education



TEILNAHMEBEDINGUNGEN FÜR SAP-SCHULUNGEN

1. ANMELDUNGEN

1.1 Ihre Anmeldung für Schulungen können Sie über den SAP
Online Event Catalog vornehmen oder schriftlich per Post, Telefax
oder per E-Mail an die Schulungsabteilung des jeweiligen Schu-
lungszentrums senden. Telefonische Anmeldungen können wir
leider nicht entgegennehmen. Die Anmeldungen werden in der
Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. Ist eine Schulung
zum gewünschten Termin bereits belegt, werden Sie auf die
Warteliste gebucht. Eine automatische Umbuchung auf den
nächsten freien Termin wird seitens SAP nicht vorgenommen.

1.2 Die Anmeldebestätigung erhalten Sie nach der Auftragsbe-
arbeitung. Hieraus können Sie die Beginn- und Endezeiten der
Schulung, den Schulungspreis und eventuell besondere Hin-
weise entnehmen.

1.3 Sollten Sie innerhalb von einer Woche keine Benachrichtigung
seitens SAP erhalten, so bitten wir Sie, sich mit unserer Schu-
lungsabteilung in Verbindung zu setzen.

2. ABSAGEN

2.1 Stornierungen sind schriftlich per Post, Telefax oder per E-Mail
an uns zu senden.

2.2 Geht Ihre Stornierung weniger als 14 Kalendertage vor Schu-
lungsbeginn bei uns ein, so berechnen wir 50% der Schulungs-
gebühr.

2.3 Drei Werktage vor Schulungsbeginn und später berechnen wir
Ihnen die volle Schulungsgebühr.

2.4 Die unter Punkt 2.2 und unter Punkt 2.3 angegebenen Stornie-
rungsgebühren gelten auch, wenn die Schulung auf einen spä-
teren Zeitpunkt umgebucht wird.

2.5 Muss aus organisatorischen Gründen ein Schulungstermin
seitens der SAP abgesagt werden, so können über die Schu-
lungsgebühr hinausgehende Ansprüche nicht geltend gemacht
werden.

3. GEBÜHREN

3.1 Die in der Schulungsübersicht genannten Gebühren gelten pro
Teilnehmer. Sie beinhalten einen kompletten Satz Schulungsun-
terlagen und die Kosten für das Mittagessen. Alle Preise ver-
stehen sich zuzüglich Umsatzsteuer. Zahlungen sind 30 Tage
nach Rechnungsstellung fällig. Skonto wird nicht gewährt.
Preisänderungen vorbehalten.

3.2 Sofern der Kunde die Schulungsgebühren in EURO zu bezah-
len wünscht, gelten zur Bestimmung der Vergütung die jeweils
massgeblichen Schulungsgebühren in CHF, umgerechnet zum
aktuellen Devisenmittelkurs bei Rechnungsstellung.

4. VERHALTEN

4.1 Schulungsordnung und Schulungszeiten sind verbindlich.
4.2 Verstöße können zum Ausschluss von Schulungen führen.
Ein Anspruch auf Gebührenerstattung entsteht dadurch nicht.

5. DATENSCHUTZ

5.1 Die SAP speichert und verarbeitet personenbezogenen Daten
der Schulungsteilnehmer innerhalb der SAP-Gruppe nach den
Regeln des Datenschutzrechtes.

6. GEWÄHRLEISTUNG, HAFTUNG

6.1 Unterricht und Übungen werden so gestaltet, dass ein aufmerk-
samer Teilnehmer das Schulungsziel erreichen kann. Hierbei steht
in der Regel jeweils ein PC bzw. Terminal für maximal zwei Teil-
nehmer zur Verfügung. Für den Schulungserfolg haftet SAP nicht.

6.2 Besuch und Schulungsinhalt werden dem Teilnehmer bei Präsenz-
veranstaltungen nach Kursende schriftlich bestätigt.

6.3 Schadensersatzansprüche werden nur bei Nachweis von
Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit anerkannt. Die Haftung
beschränkt sich im Fall grober Fahrlässigkeit und bei Fehlen
einer Beschaffenheit, für die die SAP eine Garantie übernom-
men hat, auf den vorhersehbaren Schaden, der durch die ver-
letzte Pflicht oder die Garantie verhindert werden sollte. Diese
Haftungsbegrenzungen gelten nicht bei der Haftung für Perso-
nenschäden und bei der Haftung nach dem Produkthaftungs-
gesetz. Der Einwand des Mitverschuldens bleibt offen.
Für alle Ansprüche gegen die SAP auf Schadensersatz oder
Ersatz vergeblicher Aufwendungen bei vertraglicher und außer-
vertraglicher Haftung gilt – außer in Fällen des Vorsatzes oder
bei Personenschäden – eine Verjährungsfrist von einem Jahr,
nach Kenntnis der Anspruchsgrundlage. Die Verjährung tritt
spätestens 2 Jahre nach Entstehung des Anspruchsgrundes ein.

6.4 Für vom Teilnehmer während einer Schulung eingebrachte
Gegenstände wird keine Haftung übernommen.

6.5 Der Kursteilnehmer haftet für den Schaden, der SAP durch
die nicht schriftlich autorisierte Weitergabe von Schulungs-
unterlagen entsteht.

7. URHEBERRECHTE

7.1 Alle Rechte, auch Übersetzungen, Vervielfältigungen und Nach-
druck von Schulungsunterlagen, auch auszugsweise, sind SAP
vorbehalten. Ohne schriftliche Genehmigung von SAP dürfen
keine Reproduktionen vorgenommen werden.

8. GELTUNG DER REGULARIEN

8.1 Es gelten ausschließlich diese Regularien. Andere Bedingungen
werden nicht Vertragsinhalt, auch wenn SAP nicht ausdrücklich
widerspricht.

9. GELTENDES RECHT UND GERICHTSSTAND

9.1 Deutschland:
Gerichtsstand in Deutschland für alle Streitigkeiten zwischen
den Vertragspartnern ist Karlsruhe. Es gilt ausschließlich
deutsches Recht.

9.2 Österreich:
Gerichtsstand in Österreich für alle Streitigkeiten zwischen den
Vertragspartnern ist Wien. Es gilt ausschließlich österrei-
chisches Recht.

9.3 Schweiz:
Für Schulungen, die von SAP (Schweiz) AG durchgeführt wer-
den, gilt für alle Streitigkeiten zwischen den Vertragspartern
aus diesem Vertragsverhältnis der AUSSCHLIESSLICHE
GERICHTSSTAND BIEL. Anwendbar ist schweizerisches
Recht.



ANMELDEFORMULAR UND
TEILNAHMEBEDINGUNGEN

SAP Österreich GmbH
Lassallestraße 7b, A-1021 Wien

SAP Education
Tel.: 0800/29 18 01
(innerhalb Österreich – gebührenfrei)

Tel.: +49/62 27/6 05 36 12
(aus dem Ausland)

Fax: +49/62 27/7 84 21 36

E-Mail: education.austria@sap.com

www.sap.de/education

Bitte ankreuzen:

 ANMELDUNG

 STORNIERUNG

ANSCHRIFT DES AUFTRAGGEBERS

Firma SAP-Kundennummer

Straße Bestellnummer des Kunden

PLZ / Ort Telefonnummer

Name / Vorname Bestätigungsempfänger Telefaxnummer

E-Mail-Adresse

Versand der Auftragsbestätigung erfolgt an oben angegebene E-Mail-Adresse. Sofern keine E-Mail-Adresse angegeben, erfolgt
der Versand auf dem Postweg.

Rechnungsempfänger (falls abweichend)

BITTE UNBEDINGT VOLLSTÄNDIG AUSFÜLLEN

Schulung Termin Ort Sprache

Es gelten die auf der Rückseite aufgeführten Teilnahmebedingungen für SAP-Schulungen sowie die Teilnahmebedingungen am
SAP-Zertifizierungsprogramm für Berater, sofern die Schulungen eine Zertifizierungsprüfung enthalten. Soweit die Schulungen
E-Learning-Bestandteile beinhalten, gelten ergänzend die Vertragsbedingungen für SAP Education Online E-Learning Products bzw.
Online Knowledge Products.

DATEN DES TEILNEHMERS

 Herr Frau Name/Vorname

Abteilung Titel/Funktionen

Telefon Telefax

E-Mail

Datum Unterschrift

Hinweis: Nutzen Sie alternativ die Möglichkeit der Online-Anmeldung im SAP Education Portal unter service.education.sap.com



1. ANMELDUNGEN

1.1 Ihre Anmeldung für Schulungen können Sie über den SAP
Online Event Catalog vornehmen oder schriftlich per Post, Telefax
oder per E-Mail an die Schulungsabteilung des jeweiligen Schu-
lungszentrums senden. Telefonische Anmeldungen können wir
leider nicht entgegennehmen. Die Anmeldungen werden in der
Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. Ist eine Schulung
zum gewünschten Termin bereits belegt, werden Sie auf die
Warteliste gebucht. Eine automatische Umbuchung auf den
nächsten freien Termin wird seitens SAP nicht vorgenommen.

1.2 Die Anmeldebestätigung erhalten Sie nach der Auftragsbe-
arbeitung. Hieraus können Sie die Beginn- und Endezeiten der
Schulung, den Schulungspreis und eventuell besondere Hin-
weise entnehmen.

1.3 Sollten Sie innerhalb von einer Woche keine Benachrichtigung
seitens SAP erhalten, so bitten wir Sie, sich mit unserer Schu-
lungsabteilung in Verbindung zu setzen.

2. ABSAGEN

2.1 Stornierungen sind schriftlich per Post, Telefax oder per E-Mail
an uns zu senden.

2.2 Geht Ihre Stornierung weniger als 14 Kalendertage vor Schu-
lungsbeginn bei uns ein, so berechnen wir 50% der Schulungs-
gebühr.

2.3 Drei Werktage vor Schulungsbeginn und später berechnen wir
Ihnen die volle Schulungsgebühr.

2.4 Die unter Punkt 2.2 und unter Punkt 2.3 angegebenen Stornie-
rungsgebühren gelten auch, wenn die Schulung auf einen spä-
teren Zeitpunkt umgebucht wird.

2.5 Muss aus organisatorischen Gründen ein Schulungstermin
seitens der SAP abgesagt werden, so können über die Schu-
lungsgebühr hinausgehende Ansprüche nicht geltend gemacht
werden.

3. GEBÜHREN

3.1 Die in der Schulungsübersicht genannten Gebühren gelten pro
Teilnehmer. Sie beinhalten einen kompletten Satz Schulungsun-
terlagen und die Kosten für das Mittagessen. Alle Preise ver-
stehen sich zuzüglich Umsatzsteuer. Zahlungen sind 30 Tage
nach Rechnungsstellung fällig. Skonto wird nicht gewährt.
Preisänderungen vorbehalten.

3.2 Sofern der Kunde die Schulungsgebühren in EURO zu bezah-
len wünscht, gelten zur Bestimmung der Vergütung die jeweils
massgeblichen Schulungsgebühren in CHF, umgerechnet zum
aktuellen Devisenmittelkurs bei Rechnungsstellung.

4. VERHALTEN

4.1 Schulungsordnung und Schulungszeiten sind verbindlich.
4.2 Verstöße können zum Ausschluss von Schulungen führen.
Ein Anspruch auf Gebührenerstattung entsteht dadurch nicht.

5. DATENSCHUTZ

5.1 Die SAP speichert und verarbeitet personenbezogenen Daten
der Schulungsteilnehmer innerhalb der SAP-Gruppe nach den
Regeln des Datenschutzrechtes.

TEILNAHMEBEDINGUNGEN FÜR SAP-SCHULUNGEN

6. GEWÄHRLEISTUNG, HAFTUNG

6.1 Unterricht und Übungen werden so gestaltet, dass ein aufmerk-
samer Teilnehmer das Schulungsziel erreichen kann. Hierbei steht
in der Regel jeweils ein PC bzw. Terminal für maximal zwei Teil-
nehmer zur Verfügung. Für den Schulungserfolg haftet SAP nicht.

6.2 Besuch und Schulungsinhalt werden dem Teilnehmer bei Präsenz-
veranstaltungen nach Kursende schriftlich bestätigt.

6.3 Schadensersatzansprüche werden nur bei Nachweis von
Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit anerkannt. Die Haftung
beschränkt sich im Fall grober Fahrlässigkeit und bei Fehlen
einer Beschaffenheit, für die die SAP eine Garantie übernom-
men hat, auf den vorhersehbaren Schaden, der durch die ver-
letzte Pflicht oder die Garantie verhindert werden sollte. Diese
Haftungsbegrenzungen gelten nicht bei der Haftung für Perso-
nenschäden und bei der Haftung nach dem Produkthaftungs-
gesetz. Der Einwand des Mitverschuldens bleibt offen.
Für alle Ansprüche gegen die SAP auf Schadensersatz oder
Ersatz vergeblicher Aufwendungen bei vertraglicher und außer-
vertraglicher Haftung gilt – außer in Fällen des Vorsatzes oder
bei Personenschäden – eine Verjährungsfrist von einem Jahr,
nach Kenntnis der Anspruchsgrundlage. Die Verjährung tritt
spätestens 2 Jahre nach Entstehung des Anspruchsgrundes ein.

6.4 Für vom Teilnehmer während einer Schulung eingebrachte
Gegenstände wird keine Haftung übernommen.

6.5 Der Kursteilnehmer haftet für den Schaden, der SAP durch
die nicht schriftlich autorisierte Weitergabe von Schulungs-
unterlagen entsteht.

7. URHEBERRECHTE

7.1 Alle Rechte, auch Übersetzungen, Vervielfältigungen und Nach-
druck von Schulungsunterlagen, auch auszugsweise, sind SAP
vorbehalten. Ohne schriftliche Genehmigung von SAP dürfen
keine Reproduktionen vorgenommen werden.

8. GELTUNG DER REGULARIEN

8.1 Es gelten ausschließlich diese Regularien. Andere Bedingungen
werden nicht Vertragsinhalt, auch wenn SAP nicht ausdrücklich
widerspricht.

9. GELTENDES RECHT UND GERICHTSSTAND

9.1 Deutschland:
Gerichtsstand in Deutschland für alle Streitigkeiten zwischen
den Vertragspartnern ist Karlsruhe. Es gilt ausschließlich
deutsches Recht.

9.2 Österreich:
Gerichtsstand in Österreich für alle Streitigkeiten zwischen den
Vertragspartnern ist Wien. Es gilt ausschließlich österrei-
chisches Recht.

9.3 Schweiz:
Für Schulungen, die von SAP (Schweiz) AG durchgeführt wer-
den, gilt für alle Streitigkeiten zwischen den Vertragspartern
aus diesem Vertragsverhältnis der AUSSCHLIESSLICHE
GERICHTSSTAND BIEL. Anwendbar ist schweizerisches
Recht.



ANMELDEFORMULAR UND
TEILNAHMEBEDINGUNGEN

SAP (Schweiz) AG
Schulungsabteilung
Althardstraße 80
CH-8105 Regensdorf / Zürich
Tel.: +41/58/8 71 61 61
Fax: +41/58/8 71 61 62

E-Mail: education.switzerland@sap.com

www.sap.ch/education

Bitte ankreuzen:

 ANMELDUNG

 STORNIERUNG

ANSCHRIFT DES AUFTRAGGEBERS

Firma SAP-Kundennummer

Straße Bestellnummer des Kunden

PLZ / Ort Telefonnummer

Name / Vorname Bestätigungsempfänger Telefaxnummer

E-Mail-Adresse

Versand der Auftragsbestätigung erfolgt an oben angegebene E-Mail-Adresse. Sofern keine E-Mail-Adresse angegeben, erfolgt
der Versand auf dem Postweg.

Rechnungsempfänger (falls abweichend)

BITTE UNBEDINGT VOLLSTÄNDIG AUSFÜLLEN

Schulung Termin Ort Sprache

Es gelten die auf der Rückseite aufgeführten Teilnahmebedingungen für SAP-Schulungen sowie die Teilnahmebedingungen am
SAP-Zertifizierungsprogramm für Berater, sofern die Schulungen eine Zertifizierungsprüfung enthalten. Soweit die Schulungen
E-Learning-Bestandteile beinhalten, gelten ergänzend die Vertragsbedingungen für SAP Education Online E-Learning Products bzw.
Online Knowledge Products.

DATEN DES TEILNEHMERS

 Herr Frau Name/Vorname

Abteilung Titel/Funktionen

Telefon Telefax

E-Mail

Datum Unterschrift

Hinweis: Nutzen Sie alternativ die Möglichkeit der Online-Anmeldung im SAP Education Portal unter service.education.sap.com



1. ANMELDUNGEN

1.1 Ihre Anmeldung für Schulungen können Sie über den SAP
Online Event Catalog vornehmen oder schriftlich per Post, Telefax
oder per E-Mail an die Schulungsabteilung des jeweiligen Schu-
lungszentrums senden. Telefonische Anmeldungen können wir
leider nicht entgegennehmen. Die Anmeldungen werden in der
Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. Ist eine Schulung
zum gewünschten Termin bereits belegt, werden Sie auf die
Warteliste gebucht. Eine automatische Umbuchung auf den
nächsten freien Termin wird seitens SAP nicht vorgenommen.

1.2 Die Anmeldebestätigung erhalten Sie nach der Auftragsbe-
arbeitung. Hieraus können Sie die Beginn- und Endezeiten der
Schulung, den Schulungspreis und eventuell besondere Hin-
weise entnehmen.

1.3 Sollten Sie innerhalb von einer Woche keine Benachrichtigung
seitens SAP erhalten, so bitten wir Sie, sich mit unserer Schu-
lungsabteilung in Verbindung zu setzen.

2. ABSAGEN

2.1 Stornierungen sind schriftlich per Post, Telefax oder per E-Mail
an uns zu senden.

2.2 Geht Ihre Stornierung weniger als 15 Kalendertage vor Schu-
lungsbeginn bei uns ein, so berechnen wir 50% der Schulungs-
gebühr.

2.3 Drei Werktage vor Schulungsbeginn und später berechnen wir
Ihnen die volle Schulungsgebühr.

2.4 Die unter Punkt 2.2 und unter Punkt 2.3 angegebenen Stornie-
rungsgebühren gelten auch, wenn die Schulung auf einen spä-
teren Zeitpunkt umgebucht wird.

2.5 Muss aus organisatorischen Gründen ein Schulungstermin
seitens der SAP abgesagt werden, so können über die Schu-
lungsgebühr hinausgehende Ansprüche nicht geltend gemacht
werden.

3. GEBÜHREN

3.1 Die in der Schulungsübersicht genannten Gebühren gelten pro
Teilnehmer. Sie beinhalten einen kompletten Satz Schulungsun-
terlagen und die Kosten für das Mittagessen. Alle Preise ver-
stehen sich zuzüglich Umsatzsteuer. Zahlungen sind 30 Tage
nach Rechnungsstellung fällig. Skonto wird nicht gewährt.
Preisänderungen vorbehalten.

3.2 Sofern der Kunde die Schulungsgebühren in EURO zu bezah-
len wünscht, gelten zur Bestimmung der Vergütung die jeweils
massgeblichen Schulungsgebühren in CHF, umgerechnet zum
aktuellen Devisenmittelkurs bei Rechnungsstellung.

4. VERHALTEN

4.1 Schulungsordnung und Schulungszeiten sind verbindlich.
4.2 Verstöße können zum Ausschluss von Schulungen führen.
Ein Anspruch auf Gebührenerstattung entsteht dadurch nicht.

5. DATENSCHUTZ

5.1 Die SAP speichert und verarbeitet personenbezogenen Daten
der Schulungsteilnehmer innerhalb der SAP-Gruppe nach den
Regeln des Datenschutzrechtes.

TEILNAHMEBEDINGUNGEN FÜR SAP-SCHULUNGEN

6. GEWÄHRLEISTUNG, HAFTUNG

6.1 Unterricht und Übungen werden so gestaltet, dass ein aufmerk-
samer Teilnehmer das Schulungsziel erreichen kann. Hierbei steht
in der Regel jeweils ein PC bzw. Terminal für maximal zwei Teil-
nehmer zur Verfügung. Für den Schulungserfolg haftet SAP nicht.

6.2 Besuch und Schulungsinhalt werden dem Teilnehmer bei Präsenz-
veranstaltungen nach Kursende schriftlich bestätigt.

6.3 Schadensersatzansprüche werden nur bei Nachweis von
Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit anerkannt. Die Haftung
beschränkt sich im Fall grober Fahrlässigkeit und bei Fehlen
einer Beschaffenheit, für die die SAP eine Garantie übernom-
men hat, auf den vorhersehbaren Schaden, der durch die ver-
letzte Pflicht oder die Garantie verhindert werden sollte. Diese
Haftungsbegrenzungen gelten nicht bei der Haftung für Perso-
nenschäden und bei der Haftung nach dem Produkthaftungs-
gesetz. Der Einwand des Mitverschuldens bleibt offen.
Für alle Ansprüche gegen die SAP auf Schadensersatz oder
Ersatz vergeblicher Aufwendungen bei vertraglicher und außer-
vertraglicher Haftung gilt – außer in Fällen des Vorsatzes oder
bei Personenschäden – eine Verjährungsfrist von einem Jahr,
nach Kenntnis der Anspruchsgrundlage. Die Verjährung tritt
spätestens 2 Jahre nach Entstehung des Anspruchsgrundes ein.

6.4 Für vom Teilnehmer während einer Schulung eingebrachte
Gegenstände wird keine Haftung übernommen.

6.5 Der Kursteilnehmer haftet für den Schaden, der SAP durch
die nicht schriftlich autorisierte Weitergabe von Schulungs-
unterlagen entsteht.

7. URHEBERRECHTE

7.1 Alle Rechte, auch Übersetzungen, Vervielfältigungen und Nach-
druck von Schulungsunterlagen, auch auszugsweise, sind SAP
vorbehalten. Ohne schriftliche Genehmigung von SAP dürfen
keine Reproduktionen vorgenommen werden.

8. GELTUNG DER REGULARIEN

8.1 Es gelten ausschließlich diese Regularien. Andere Bedingungen
werden nicht Vertragsinhalt, auch wenn SAP nicht ausdrücklich
widerspricht.

9. GELTENDES RECHT UND GERICHTSSTAND

9.1 Deutschland:
Gerichtsstand in Deutschland für alle Streitigkeiten zwischen
den Vertragspartnern ist Karlsruhe. Es gilt ausschließlich
deutsches Recht.

9.2 Österreich:
Gerichtsstand in Österreich für alle Streitigkeiten zwischen den
Vertragspartnern ist Wien. Es gilt ausschließlich österrei-
chisches Recht.

9.3 Schweiz:
Für Schulungen, die von SAP (Schweiz) AG durchgeführt wer-
den, gilt für alle Streitigkeiten zwischen den Vertragspartern
aus diesem Vertragsverhältnis der AUSSCHLIESSLICHE
GERICHTSSTAND BIEL. Anwendbar ist schweizerisches
Recht.



SAP Deutschland AG & Co. KG
SAP Consultant Education
Dietmar-Hopp-Allee 20
Gebäude 5
D-69190 Walldorf

Postanschrift
D-69189 Walldorf
Tel.: +49/6227/7-4 13 00
Fax: +49/6227/7-4 16 01
E-Mail: education.germany@sap.com

www.sap.de/education

ANMELDUNG ZUR SAP
CONSULTANT CERTIFICATION
Bitte ankreuzen:

ANMELDUNG STORNIERUNG

ANSCHRIFT DES AUFTRAGGEBERS:

Firma SAP-Kundennummer

Straße PLZ/Ort

Name/Vorname Bestätigungsempfänger E-Mail Bestätigungsempfänger

Telefon Bestätigungsempfänger Telefax Bestätigungsempfänger

Ihre Bestellnummer Rechnungsempfänger (falls abweichend)

Zertifizierungstermin Ort

Bitte nur eine Zertifizierung ankreuzen. Sollten Sie Interesse an eine Zertifizierung auf einem anderen Release haben, wenden Sie sich bitte an die obige SAP-Kontaktadresse.
Bitte beachten Sie, dass die verfügbaren Sprachen von der ausgewählten Zertifizierungsprüfung abhängig sind. Sie erhalten Informationen zu den verfügbaren Sprachen unter der oben aufgeführten
E-Mail-Adresse.

DATEN DES TEILNEHMERS:

Herr Frau Name/Vorname Zertifizierungsnummer (Certificate ID)*

E-Mail Datum Unterschrift

Es gelten die auf der Rückseite aufgeführten Teilnahmebedingungen am SAP-Zertifizierungsprogramm für Berater sowie die Teilnahmebedingungen für SAP-Schulungen. Soweit die Schulungen
E-Learning-Bestandteile beinhalten, gelten ergänzend die Vertragsbedingungen für SAP Education Online E-Learning Products bzw. Online Knowledge Products.

SAP Certified Applicaton Associate im Bereich Business Suite Zertifizierungen im Bereich SAP NetWeaver

Associate Application Associate

ERP – Business Foundation & Integration with SAP ERP 6.0 EHP5 SAP NetWeaver 7.0 – Business Intelligence

CRM Fundamentals with SAP CRM 7.0 Technology Associate

Financials – Financial Accounting with SAP ERP 6.0 EHP5 Enterprise Portal with SAP NetWeaver 7.0
Financials – Management Accounting (CO) with SAP ERP 6.0 EHP5 SAP NetWeaver 7.0 – Process Integration with SAP NetWeaver (PI 7.1)
HCM – Human Capital Management with SAP ERP 6.0 EHP5 System Administration with SAP NetWeaver 7.0 (MaxDB)

PLM – Project Management with SAP ERP 6.0 EHP4 System Administration with SAP NetWeaver 7.0 (Oracle)

PLM – Life-Cycle Data Management in SAP PLM 7 EHP1 System Administration with SAP NetWeaver 7.0 (MS SQL Server)

PLM – Enterprise Asset Management with SAP ERP 6.0 EHP5 System Administration with SAP NetWeaver 7.0 (DB2 LUW)

PLM – Quality Management with SAP ERP 6.0 EHP5 SAP NetWeaver 2004 – OS/DB Migration for SAP Systems*

PLM – Project System with SAP ERP 6.0 EHP4 Development Associate

SCM – Extended Warehouse Management with SAP SCM 7.0 EHP1 Enterprise Portal with SAP NetWeaver 7.0

SCM – Production Planning & Manufacturing with SAP ERP 6.0 EHP5 Process Integration with SAP NetWeaver (PI 7.1)

SCM – Demand and Supply Planning with SAP SCM 7.0 EHP1 SAP NetWeaver 7.0 – ABAP

SCM – Procurement with SAP ERP 6.0 EHP5 Netweaver 2004s – Portal

SCM – Order Fulfillment with SAP ERP 6.0 EHP5 Solution Manager & End-to-End Solution Operations Support

SRM – Supplier Relationship Management with SAP SRM 7.1 Associate

SAP for Banking – Transactional Banking in Banking Services 7.0 SAP Certified Associate Project Manager

SAP for Retail with SAP ERP 6.0 Change Control Management Expert – SAP E2E Solution Operations

SAP for Oil & Gas Supply Chain Planning and Execution for SAP IS Oil & Gas E2E Solution Operations Expert – SAP E2E Solution Operations

with SCM 7.0 EHP1 Process Integration & Automation Optimization Expert – SAP E2E Solution Operations

Root Cause Analysis Expert – SAP E2E Solution Operations
Zertifizierungsprogramm SAP Service-Oriented Architecture Zertifizierungen auf dem Professional Level

Associate CRM – Marketing with SAP CRM 7.0

Associate Business Process Expert CRM – Sales with SAP CRM 7.0

Associate Enterprise Architect CRM – Service with SAP CRM 7.0

Associate Technology Architect Financials – Management Accounting (CO) with SAP ERP 6.0 EHP5

Zertifizierungsprogramm SAP Business One & SAP Business All-in-One Financials – Financial Accounting with SAP ERP 6.0 EHP5

Associate HCM – HCM Talent Management with SAP ERP 6.0 EHP5

Application Associate SAP Business One 8.8 SCM – Order Fulfillment with SAP ERP 6.0 EHP5

Development Associate with SAP Business One Release 8.8 SCM – Procurement with SAP ERP 6.0 EHP5

Financials with SAP Business All-in-One Solution SCM – Production – Planning & Manufacturing with SAP ERP 6.0 EHP5

Logistics with SAP Business All-in-One Solution SCM – Logistics Execution & Warehouse Mgmt. with SAP ERP 6.0 EHP4

Zertifizierungsprogramm SAP Business Objects SRM – Supplier Relationship Management with SAP SRM 7.1

Associate Enterprise Data Warehousing with SAP NetWeaver Business Warehouse (BW 7.0)
Business Planning and Consolidation with SAP BPC 7.5 Reporting and Analysis with SAP NetWeaver Business Warehouse (BW 7.0)

SAP BusinessObjects Financial Consolidation 7.5 SAP NetWeaver 7.0 – Platform Technology

Crystal Reports 2008 SAP NetWeaver 7.0 – Security

SAP BusinessObjects Data Integrator XI R2 ABAP with SAP NetWeaver 7.0

SAP BusinessObjects Enterprise XI 3.x Professional – Business Process Expert

SAP BusinessObjects Web Intelligence XI 3.x Professional Enterprise Architect



TEILNAHMEBEDINGUNGEN AM
SAP ZERTIFIZIERUNGSPROGRAMM FÜR BERATER

1. ANMELDUNG
1.1 Ihre Anmeldung können Sie über den SAP Online Event Catalog vornehmen oder schrift-

lich per Post, Telefax oder per E-Mail an die Schulungsabteilung des jeweiligen Schulungs-
zentrums senden. Telefonische Anmeldungen können wir leider nicht entgegennehmen. Die
Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. Ist ein Prüfungstermin
zum gewünschten Termin bereits belegt, werden Sie darüber informiert. Eine automatische
Umbuchung auf den nächsten freien Termin wird seitens SAP nicht vorgenommen.

1.2 Die Anmeldebestätigung erhalten Sie nach der Auftragsbearbeitung. Hieraus können Sie die
Beginn- und Endezeiten des Prüfungstermins, den Prüfungspreis und eventuell besondere
Hinweise entnehmen.

1.3 Sollten Sie innerhalb von einer Woche keine Benachrichtigung seitens SAP erhalten, so bitten
wir Sie, sich mit unserer Schulungsabteilung in Verbindung zu setzen.

2. TEILNEHMER
2.1 Partner und Kunden können Mitarbeiter, die über eine entsprechende Ausbildung bzw.

Qualifikation verfügen, zur Zertifizierungsprüfung anmelden.
2.2 Schulungsteilnehmer von SAP oder von autorisierten SAP Schulungspartnern, die solche

Schulungen besuchen, die eine Zertifizierungsprüfung einschließen, können an der Zertifi-
zierungsprüfung teilnehmen.

2.3 Alle anderen Personen können die Zulassung zur Zertifizierungsprüfung bei derjenigen SAP
Landesgesellschaft beantragen, bei der sie die Prüfung ablegen wollen. Die Zulassung setzt
den Nachweis entsprechender Qualifikation und Bedarf voraus. Die Zulassung zur Zertifi-
zierungsprüfung liegt ausschließlich im Ermessen der SAP.

3. ABSAGEN
3.1 Stornierungen sind schriftlich per Post, Telefax oder per E-Mail an uns zu senden.
3.2 Geht Ihre Stornierung weniger als 14 Kalendertage vor Prüfungsbeginn bei uns ein, so

berechnen wir 50 % der Prüfungsgebühr.
3.3 Drei Arbeitstage vor Prüfungsbeginn und später berechnen wir Ihnen die volle Prüfungsgebühr.
3.4 Die oben angegebenen Stornierungsgebühren gelten auch, wenn die Prüfung auf einen

späteren Zeitpunkt umgebucht wird.
3.5 Muss aus organisatorischen Gründen ein Prüfungstermin seitens der SAP abgesagt werden, so

können über die Prüfungsgebühr hinausgehende Ansprüche nicht geltend gemacht werden.

4. PRÜFUNGEN, PERSÖNLICHE DATEN
4.1 Die Prüfungsanforderungen der jeweiligen Prüfung werden von SAP festgelegt und ver-

öffentlicht. Sie können jederzeit ohne vorherige Ankündigung geändert werden.
4.2 Art, Form und Dauer der Prüfung werden von SAP festgelegt und veröffentlicht. Sie kön-

nen jederzeit ohne vorherige Ankündigung geändert werden.
4.3 Die Prüfungen und damit auch die Zertifikate sind releaseabhängig, d.h. sie werden für ein

bestimmtes Release erworben und haben auch nur für dieses Release Gültigkeit.
4.4 SAP behält sich vor, die Gültigkeitsdauer eines releaseabhängigen Zertifikats zeitlich zu

beschränken. In jedem Fall verliert das Zertifikat seine Gültigkeit, sobald die Wartung
des betreffenden Release endet.

4.5 Für welche Releases und welche Zeiträume jeweils Prüfungen angeboten werden, wird von
SAP festgelegt.

4.6 Die Teilnahme am Zertifizierungsprogramm erfordert die Speicherung und Verarbeitung
personenbezogener Daten bei der SAP AG und ihrer Konzerngesellschaften im Rahmen der
anwendbaren datenschutzrechtlichen Bestimmungen. Vor Beginn der Prüfung muss der Teil-
nehmer seine Einwilligung dazu schriftlich erklären, andernfalls ist eine Teilnahme an der
Prüfung nicht möglich.

4.7 Die SAP speichert und verarbeitet personenbezogenen

5 PRÜFUNGSREGELN
5.1 Der Prüfungsteilnehmer sollte 15 Minuten vor dem geplanten Prüfungstermin im Schulungs-

zentrum eintreffen. Sollte der Teilnehmer mehr als 15 Minuten zu spät kommen, liegt es im
Ermessen der Aufsichtsperson, ob dem Teilnehmer ein Platz zugewiesen werden kann,
ohne die laufenden Prüfungen zu stören.

5.2 Der Prüfungsteilnehmer muss sich gegenüber der Aufsichtsperson durch Vorlage eines
Ausweisdokumentes identifizieren. Dieses muss ein amtlicher Ausweis mit Lichtbild sein
mit Unterschrift des Teilnehmers.

5.3 Es sind keine Zusatzhilfen in welcher Form auch immer erlaubt. Papier für Notizen während
der Prüfung wird von der Aufsichtsperson zur Verfügung gestellt. Dieses Papier wird nach
der Prüfung von der Aufsichtsperson eingesammelt und vernichtet.

5.4 Der Prüfungsteilnehmer muss die Prüfung allein und selbstständig bearbeiten. Es sind
keine Zusatzhilfen in welcher Form auch immer erlaubt.

5.5 Die Zeit, die einem Teilnehmer für die Bearbeitung der Prüfung zur Verfügung steht, ist
begrenzt. Sie kann weder angehalten noch verlängert werden.

5.6 Anweisungen der Aufsichtsperson sind einzuhalten.
5.7 Die Prüfungsfragen sind urheberrechtlich geschützt. Sie dürfen nicht, auch nicht in Teilen,

schriftlich festgehalten, kopiert oder in anderer Form reproduziert oder in irgendeiner Form an
Dritte weitergegeben werden.

5.8 Störungen des Prüfungsablaufs oder Verstöße gegen die Teilnahmebedingungen führen
zum sofortigen Ausschluss von der Prüfung.

6 BEWERTUNG UND ERGEBNISSE
6.1 Die Auswertung der Prüfung erfolgt nach den von SAP festgelegten allgemeinen Regeln.
6.2 Das Ergebnis wird dem Teilnehmer schriftlich in Form eines Berichts mitgeteilt, der die

erreichten Punkte zeigt. Teilnehmer, die die Prüfung nicht bestanden haben, erhalten ein
allgemeines Feedback.

6.3 Teilnehmer, die die Prüfung bestanden haben, erhalten eine Zertifikatsurkunde.
6.4 Teilnehmer, die die Prüfung nicht bestanden haben, erhalten soweit möglich allgemeine

Informationen über festgestellte Wissenslücken.
6.4 Einsprüche gegen eine Prüfungswertung sind vom Betroffenen binnen einer Frist von drei

Monaten nach Bekanntgabe der Prüfungsergebnisse vorzubringen. Nach Ablauf dieser Frist
ist SAP nicht mehr verpflichtet, eingegangene Einsprüche zu prüfen und die entspre-
chenden Prüfungsunterlagen dürfen durch SAP vernichtet werden.

6.5 SAP wird das Ergebnis der Prüfung in einer Datenbank speichern, um gegebenenfalls
feststellen zu können, welche Zertifizierungen der Teilnehmer bereits hat und ob er zu
weiteren Prüfungen zugelassen werden kann. Darüber hinaus soll SAP damit die Gele-
genheit erhalten, den zertifizierten Teilnehmer gezielt mit Informationen versorgen zu können

bzw. dem Teilnehmer die Möglichkeit zum Abruf spezieller Informationen verschaffen zu kön-
nen. Weiterhin soll SAP die Möglichkeit haben, Dritte über eine erfolgreiche Zertifizierung
zu informieren.

7 NACHTRÄGLICHE ÄNDERUNGEN ODER NEUAUSSTELLUNG VON
ZERTIFIKATEN

7.1 Bei Verlust der Zertifikatsurkunde wird die zuständige SAP Landesgesellschaft auf Anforde-
rung ein Ersatzdokument ausstellen.

7.2 Alle Änderungen (Adressänderungen, Namensänderungen, Wechsel des Arbeitgebers,
etc.) sind der jeweiligen SAP Landesgesellschaft schriftlich mitzuteilen. Amtliche Belege bzw.
eine Bestätigung des neuen Arbeitgebers sind gegebenenfalls beizufügen.

7.3 Für die Bearbeitung von Änderungen oder Neuausstellung kann eine Bearbeitungsgebühr
erhoben werden.

8 WIEDERHOLUNGSREGELN NACH NICHT BESTANDENER PRÜFUNG
8.1 Teilnehmer, die eine Prüfung nicht bestanden haben, können dieselbe Prüfung wiederholen.
8.2 Teilnehmern, die eine Prüfung bestanden haben, ist es nicht gestattet dieselbe Prüfung zu

wiederholen.
8.3 Ein Kandidat kann an derselben Prüfung für ein und dasselbe Release maximal drei Mal teil-

nehmen. Danach ist eine erneute Teilnahme erst auf Basis des nächsten Zertifikats-
Release möglich.

8.4 Die Wiederholung kann erst stattfinden, wenn wieder eine Prüfung zu dem entspre-
chenden Release durchgeführt wird. Bei einer Wiederholung muss der Test gegebenen-
falls in einem neueren Release wiederholt werden.

8.5 Jede Wiederholung einer Prüfung ist kostenpflichtig.
8.6 Bei Verstößen gegen die Wiederholungsregeln der SAP, behält sich SAP das Recht vor,

gegebenenfalls rechtliche Maßnahmen zu ergreifen, wenn sie dies als notwendig oder
angemessen erachtet.

9 PRÜFUNGSGEBÜHREN
9.1 Für die Zulassung zur Prüfung muss der Teilnehmer eine Gebühr entrichten.
9.2 Die Prüfungsgebühr beinhaltet Prüfung, Ergebnisermittlung und gegebenenfalls die Zertifi-

katsurkunde.
9.3 Einige Schulungspreise der SAP Schulung beinhalten bereits die Prüfungsgebühr. Im Einzel-

fall wird darauf gesondert hingewiesen.
9.4 Soweit die Prüfung von SAP angeboten und durchgeführt wird, gelten zusätzlich die

Regularien für die Teilnahme an SAP Schulungen.

10. VERSTÖSSE GEGEN DIE PRÜFUNGSORDNUNG
10.1 Schwerwiegende Verstöße gegen die Prüfungsordnung haben die Aberkennung aller

erworbenen Zertifikate sowie den Ausschluss von der weiteren Teilnahme am Zertifizie-
rungsverfahren zur Folge. Zertifikatsurkunden sind in diesem Falle unverzüglich an SAP
herauszugeben.

10.2 Bei geringfügigeren Verstößen wird die Prüfung als „nicht bestanden“ gewertet. Eine
Wiederholung gemäß den Wiederholungsregeln ist jedoch zulässig.

10.3 Urheberrechtsverletzungen oder andere SAP in rechtswidriger Weise beeinträchtigende
Handlungen werden in gleicher Form wie schwerwiegende Verstöße gegen diePrüfungsord-
nung gewertet und haben die oben genannten Maßnahmen zur Folge.

10.4 Die Entscheidung ob ein Verstoß geringfügig oder schwerwiegend ist, trifft SAP im
pflichtgemäßen Ermessen. Die Entscheidung wird dem Betroffenen in schriftlicher Form
unter Angabe der Gründe mitgeteilt.

11. GEWÄHRLEISTUNG, HAFTUNG
11.1 Die Haftung beschränkt sich im Fall grober Fahrlässigkeit und bei Fehlen einer Beschaffenheit,

für die die SAP eine Garantie übernommen hat, auf den vorhersehbaren Schaden, der durch
die verletzte Pflicht oder die Garantie verhindert werden sollte. Diese Haftungsbegren-
zungen gelten nicht bei der Haftung für Personenschäden und bei der Haftung nach dem
Produkthaftungsgesetz. Der Einwand des Mitverschuldens bleibt offen.
Für alle Ansprüche gegen die SAP auf Schadensersatz oder Ersatz vergeblicher Aufwen-
dungen bei vertraglicher und außervertraglicher Haftung gilt - außer in Fällen des Vorsatzes
oder bei Personenschäden - eine Verjährungsfrist von einem Jahr, nach Kenntnis der
Anspruchsgrundlage.DieVerjährung tritt spätestens2JahrenachEntstehungdesAnspruchs-
grundes ein.

11.2 Für vom Teilnehmer während einer Prüfung eingebrachte Gegenstände wird keine Haftung
übernommen.

11.3 Der Kursteilnehmer haftet für den Schaden, der SAP durch die nicht schriftlich autori-
sierte Weitergabe von Prüfungsunterlagen entsteht.

12. URHEBERRECHTE
12.1 Alle Rechte, auch Übersetzungen, Vervielfältigungen und Nachdruck von Prüfungsunter-

lagen, auch auszugsweise, sind SAP vorbehalten. Ohne schriftliche Genehmigung von
SAP dürfen keine Reproduktionen vorgenommen werden.

13. GELTENDES RECHT UND GERICHTSSTAND
13.1 Die Bedingungen für die Teilnahme gelten unter Ausschluss aller übrigen Bedingungen

und können nicht geändert oder ergänzt werden. Sollte SAP eine Änderung oder Ergän-
zung nicht ausdrücklich ablehnen, so kann dies nicht als Akzeptanz der Änderung oder
Ergänzung ausgelegt werden.

13.2 Deutschland: Gerichtsstand in Deutschland für alle Streitigkeiten zwischen den Vertrags-
partnern ist Karlsruhe. Es gilt ausschließlich deutsches Recht.

13.3 Österreich: Gerichtsstand in Österreich für alle Streitigkeiten zwischen den Vertrags-
partnern ist Wien. Es gilt ausschließlich österreichisches Recht.

13.4 Schweiz: Für Schulungen, die von SAP (Schweiz) AG durchgeführt werden, gilt für alle
Streitigkeiten zwischen den Vertragspartnern aus diesem Vertragsverhältnis der AUS-
SCHLIESSLICHE GERICHTSSTAND BIEL. Anwendbar ist schweizerisches Recht.

ZERTIFIZIERUNG DURCH SAP
Zertifizierungsprüfungen werden in verschiedenen Ländern durchgeführt. Beachten Sie,
dass die SAP-Schulungs- und Zertifizierungsangebote in den einzelnen Ländern und Regio-
nen unterschiedlich sind. Für die Anmeldung zu einem Test wenden Sie sich an Ihr lokales
SAP-Trainingszentrum.



SAP Österreich GmbH
Lassallestraße 7b, A-1021 Wien

SAP Education
Tel.: 0800/291801
(innerhalb Österreich – gebührenfrei)

Tel.: +49/6227/6053612
(aus dem Ausland)

Fax: +49/6227/7842136

E-Mail: education.austria@sap.com

www.sap.at/education

ANMELDUNG ZUR SAP
CONSULTANT CERTIFICATION
Bitte ankreuzen:

ANMELDUNG STORNIERUNG

ANSCHRIFT DES AUFTRAGGEBERS:

Firma SAP-Kundennummer

Straße PLZ/Ort

Name/Vorname Bestätigungsempfänger E-Mail Bestätigungsempfänger

Telefon Bestätigungsempfänger Telefax Bestätigungsempfänger

Ihre Bestellnummer Rechnungsempfänger (falls abweichend)

Zertifizierungstermin Ort

Bitte nur eine Zertifizierung ankreuzen. Sollten Sie Interesse an eine Zertifizierung auf einem anderen Release haben, wenden Sie sich bitte an die obige SAP-Kontaktadresse.
Bitte beachten Sie, dass die verfügbaren Sprachen von der ausgewählten Zertifizierungsprüfung abhängig sind. Sie erhalten Informationen zu den verfügbaren Sprachen unter der oben aufgeführten
E-Mail-Adresse.

DATEN DES TEILNEHMERS:

Herr Frau Name/Vorname Zertifizierungsnummer (Certificate ID)*

E-Mail Datum Unterschrift

Es gelten die auf der Rückseite aufgeführten Teilnahmebedingungen am SAP-Zertifizierungsprogramm für Berater sowie die Teilnahmebedingungen für SAP-Schulungen. Soweit die Schulungen
E-Learning-Bestandteile beinhalten, gelten ergänzend die Vertragsbedingungen für SAP Education Online E-Learning Products bzw. Online Knowledge Products.

SAP Certified Applicaton Associate im Bereich Business Suite Zertifizierungen im Bereich SAP NetWeaver

Associate Application Associate

ERP – Business Foundation & Integration with SAP ERP 6.0 EHP5 SAP NetWeaver 7.0 – Business Intelligence

CRM Fundamentals with SAP CRM 7.0 Technology Associate

Financials – Financial Accounting with SAP ERP 6.0 EHP5 Enterprise Portal with SAP NetWeaver 7.0
Financials – Management Accounting (CO) with SAP ERP 6.0 EHP5 SAP NetWeaver 7.0 – Process Integration with SAP NetWeaver (PI 7.1)
HCM – Human Capital Management with SAP ERP 6.0 EHP5 System Administration with SAP NetWeaver 7.0 (MaxDB)

PLM – Project Management with SAP ERP 6.0 EHP4 System Administration with SAP NetWeaver 7.0 (Oracle)

PLM – Life-Cycle Data Management in SAP PLM 7 EHP1 System Administration with SAP NetWeaver 7.0 (MS SQL Server)

PLM – Enterprise Asset Management with SAP ERP 6.0 EHP5 System Administration with SAP NetWeaver 7.0 (DB2 LUW)

PLM – Quality Management with SAP ERP 6.0 EHP5 SAP NetWeaver 2004 – OS/DB Migration for SAP Systems*

PLM – Project System with SAP ERP 6.0 EHP4 Development Associate

SCM – Extended Warehouse Management with SAP SCM 7.0 EHP1 Enterprise Portal with SAP NetWeaver 7.0

SCM – Production Planning & Manufacturing with SAP ERP 6.0 EHP5 Process Integration with SAP NetWeaver (PI 7.1)

SCM – Demand and Supply Planning with SAP SCM 7.0 EHP1 SAP NetWeaver 7.0 – ABAP

SCM – Procurement with SAP ERP 6.0 EHP5 Netweaver 2004s – Portal

SCM – Order Fulfillment with SAP ERP 6.0 EHP5 Solution Manager & End-to-End Solution Operations Support

SRM – Supplier Relationship Management with SAP SRM 7.1 Associate

SAP for Banking – Transactional Banking in Banking Services 7.0 SAP Certified Associate Project Manager

SAP for Retail with SAP ERP 6.0 Change Control Management Expert – SAP E2E Solution Operations

SAP for Oil & Gas Supply Chain Planning and Execution for SAP IS Oil & Gas E2E Solution Operations Expert – SAP E2E Solution Operations

with SCM 7.0 EHP1 Process Integration & Automation Optimization Expert – SAP E2E Solution Operations

Root Cause Analysis Expert – SAP E2E Solution Operations
Zertifizierungsprogramm SAP Service-Oriented Architecture Zertifizierungen auf dem Professional Level

Associate CRM – Marketing with SAP CRM 7.0

Associate Business Process Expert CRM – Sales with SAP CRM 7.0

Associate Enterprise Architect CRM – Service with SAP CRM 7.0

Associate Technology Architect Financials – Management Accounting (CO) with SAP ERP 6.0 EHP5

Zertifizierungsprogramm SAP Business One & SAP Business All-in-One Financials – Financial Accounting with SAP ERP 6.0 EHP5

Associate HCM – HCM Talent Management with SAP ERP 6.0 EHP5

Application Associate SAP Business One 8.8 SCM – Order Fulfillment with SAP ERP 6.0 EHP5

Development Associate with SAP Business One Release 8.8 SCM – Procurement with SAP ERP 6.0 EHP5

Financials with SAP Business All-in-One Solution SCM – Production – Planning & Manufacturing with SAP ERP 6.0 EHP5

Logistics with SAP Business All-in-One Solution SCM – Logistics Execution & Warehouse Mgmt. with SAP ERP 6.0 EHP4

Zertifizierungsprogramm SAP Business Objects SRM – Supplier Relationship Management with SAP SRM 7.1

Associate Enterprise Data Warehousing with SAP NetWeaver Business Warehouse (BW 7.0)
Business Planning and Consolidation with SAP BPC 7.5 Reporting and Analysis with SAP NetWeaver Business Warehouse (BW 7.0)

SAP BusinessObjects Financial Consolidation 7.5 SAP NetWeaver 7.0 – Platform Technology

Crystal Reports 2008 SAP NetWeaver 7.0 – Security

SAP BusinessObjects Data Integrator XI R2 ABAP with SAP NetWeaver 7.0

SAP BusinessObjects Enterprise XI 3.x Professional – Business Process Expert

SAP BusinessObjects Web Intelligence XI 3.x Professional Enterprise Architect



TEILNAHMEBEDINGUNGEN AM
SAP ZERTIFIZIERUNGSPROGRAMM FÜR BERATER

1. ANMELDUNG
1.1 Ihre Anmeldung können Sie über den SAP Online Event Catalog vornehmen oder schrift-

lich per Post, Telefax oder per E-Mail an die Schulungsabteilung des jeweiligen Schulungs-
zentrums senden. Telefonische Anmeldungen können wir leider nicht entgegennehmen. Die
Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. Ist ein Prüfungstermin
zum gewünschten Termin bereits belegt, werden Sie darüber informiert. Eine automatische
Umbuchung auf den nächsten freien Termin wird seitens SAP nicht vorgenommen.

1.2 Die Anmeldebestätigung erhalten Sie nach der Auftragsbearbeitung. Hieraus können Sie die
Beginn- und Endezeiten des Prüfungstermins, den Prüfungspreis und eventuell besondere
Hinweise entnehmen.

1.3 Sollten Sie innerhalb von einer Woche keine Benachrichtigung seitens SAP erhalten, so bitten
wir Sie, sich mit unserer Schulungsabteilung in Verbindung zu setzen.

2. TEILNEHMER
2.1 Partner und Kunden können Mitarbeiter, die über eine entsprechende Ausbildung bzw.

Qualifikation verfügen, zur Zertifizierungsprüfung anmelden.
2.2 Schulungsteilnehmer von SAP oder von autorisierten SAP Schulungspartnern, die solche

Schulungen besuchen, die eine Zertifizierungsprüfung einschließen, können an der Zertifi-
zierungsprüfung teilnehmen.

2.3 Alle anderen Personen können die Zulassung zur Zertifizierungsprüfung bei derjenigen SAP
Landesgesellschaft beantragen, bei der sie die Prüfung ablegen wollen. Die Zulassung setzt
den Nachweis entsprechender Qualifikation und Bedarf voraus. Die Zulassung zur Zertifi-
zierungsprüfung liegt ausschließlich im Ermessen der SAP.

3. ABSAGEN
3.1 Stornierungen sind schriftlich per Post, Telefax oder per E-Mail an uns zu senden.
3.2 Geht Ihre Stornierung weniger als 14 Kalendertage vor Prüfungsbeginn bei uns ein, so

berechnen wir 50 % der Prüfungsgebühr.
3.3 Drei Arbeitstage vor Prüfungsbeginn und später berechnen wir Ihnen die volle Prüfungsgebühr.
3.4 Die oben angegebenen Stornierungsgebühren gelten auch, wenn die Prüfung auf einen

späteren Zeitpunkt umgebucht wird.
3.5 Muss aus organisatorischen Gründen ein Prüfungstermin seitens der SAP abgesagt werden, so

können über die Prüfungsgebühr hinausgehende Ansprüche nicht geltend gemacht werden.

4. PRÜFUNGEN, PERSÖNLICHE DATEN
4.1 Die Prüfungsanforderungen der jeweiligen Prüfung werden von SAP festgelegt und ver-

öffentlicht. Sie können jederzeit ohne vorherige Ankündigung geändert werden.
4.2 Art, Form und Dauer der Prüfung werden von SAP festgelegt und veröffentlicht. Sie kön-

nen jederzeit ohne vorherige Ankündigung geändert werden.
4.3 Die Prüfungen und damit auch die Zertifikate sind releaseabhängig, d.h. sie werden für ein

bestimmtes Release erworben und haben auch nur für dieses Release Gültigkeit.
4.4 SAP behält sich vor, die Gültigkeitsdauer eines releaseabhängigen Zertifikats zeitlich zu

beschränken. In jedem Fall verliert das Zertifikat seine Gültigkeit, sobald die Wartung
des betreffenden Release endet.

4.5 Für welche Releases und welche Zeiträume jeweils Prüfungen angeboten werden, wird von
SAP festgelegt.

4.6 Die Teilnahme am Zertifizierungsprogramm erfordert die Speicherung und Verarbeitung
personenbezogener Daten bei der SAP AG und ihrer Konzerngesellschaften im Rahmen der
anwendbaren datenschutzrechtlichen Bestimmungen. Vor Beginn der Prüfung muss der Teil-
nehmer seine Einwilligung dazu schriftlich erklären, andernfalls ist eine Teilnahme an der
Prüfung nicht möglich.

4.7 Die SAP speichert und verarbeitet personenbezogenen

5 PRÜFUNGSREGELN
5.1 Der Prüfungsteilnehmer sollte 15 Minuten vor dem geplanten Prüfungstermin im Schulungs-

zentrum eintreffen. Sollte der Teilnehmer mehr als 15 Minuten zu spät kommen, liegt es im
Ermessen der Aufsichtsperson, ob dem Teilnehmer ein Platz zugewiesen werden kann,
ohne die laufenden Prüfungen zu stören.

5.2 Der Prüfungsteilnehmer muss sich gegenüber der Aufsichtsperson durch Vorlage eines
Ausweisdokumentes identifizieren. Dieses muss ein amtlicher Ausweis mit Lichtbild sein
mit Unterschrift des Teilnehmers.

5.3 Es sind keine Zusatzhilfen in welcher Form auch immer erlaubt. Papier für Notizen während
der Prüfung wird von der Aufsichtsperson zur Verfügung gestellt. Dieses Papier wird nach
der Prüfung von der Aufsichtsperson eingesammelt und vernichtet.

5.4 Der Prüfungsteilnehmer muss die Prüfung allein und selbstständig bearbeiten. Es sind
keine Zusatzhilfen in welcher Form auch immer erlaubt.

5.5 Die Zeit, die einem Teilnehmer für die Bearbeitung der Prüfung zur Verfügung steht, ist
begrenzt. Sie kann weder angehalten noch verlängert werden.

5.6 Anweisungen der Aufsichtsperson sind einzuhalten.
5.7 Die Prüfungsfragen sind urheberrechtlich geschützt. Sie dürfen nicht, auch nicht in Teilen,

schriftlich festgehalten, kopiert oder in anderer Form reproduziert oder in irgendeiner Form an
Dritte weitergegeben werden.

5.8 Störungen des Prüfungsablaufs oder Verstöße gegen die Teilnahmebedingungen führen
zum sofortigen Ausschluss von der Prüfung.

6 BEWERTUNG UND ERGEBNISSE
6.1 Die Auswertung der Prüfung erfolgt nach den von SAP festgelegten allgemeinen Regeln.
6.2 Das Ergebnis wird dem Teilnehmer schriftlich in Form eines Berichts mitgeteilt, der die

erreichten Punkte zeigt. Teilnehmer, die die Prüfung nicht bestanden haben, erhalten ein
allgemeines Feedback.

6.3 Teilnehmer, die die Prüfung bestanden haben, erhalten eine Zertifikatsurkunde.
6.4 Teilnehmer, die die Prüfung nicht bestanden haben, erhalten soweit möglich allgemeine

Informationen über festgestellte Wissenslücken.
6.4 Einsprüche gegen eine Prüfungswertung sind vom Betroffenen binnen einer Frist von drei

Monaten nach Bekanntgabe der Prüfungsergebnisse vorzubringen. Nach Ablauf dieser Frist
ist SAP nicht mehr verpflichtet, eingegangene Einsprüche zu prüfen und die entspre-
chenden Prüfungsunterlagen dürfen durch SAP vernichtet werden.

6.5 SAP wird das Ergebnis der Prüfung in einer Datenbank speichern, um gegebenenfalls
feststellen zu können, welche Zertifizierungen der Teilnehmer bereits hat und ob er zu
weiteren Prüfungen zugelassen werden kann. Darüber hinaus soll SAP damit die Gele-
genheit erhalten, den zertifizierten Teilnehmer gezielt mit Informationen versorgen zu können

bzw. dem Teilnehmer die Möglichkeit zum Abruf spezieller Informationen verschaffen zu kön-
nen. Weiterhin soll SAP die Möglichkeit haben, Dritte über eine erfolgreiche Zertifizierung
zu informieren.

7 NACHTRÄGLICHE ÄNDERUNGEN ODER NEUAUSSTELLUNG VON
ZERTIFIKATEN

7.1 Bei Verlust der Zertifikatsurkunde wird die zuständige SAP Landesgesellschaft auf Anforde-
rung ein Ersatzdokument ausstellen.

7.2 Alle Änderungen (Adressänderungen, Namensänderungen, Wechsel des Arbeitgebers,
etc.) sind der jeweiligen SAP Landesgesellschaft schriftlich mitzuteilen. Amtliche Belege bzw.
eine Bestätigung des neuen Arbeitgebers sind gegebenenfalls beizufügen.

7.3 Für die Bearbeitung von Änderungen oder Neuausstellung kann eine Bearbeitungsgebühr
erhoben werden.

8 WIEDERHOLUNGSREGELN NACH NICHT BESTANDENER PRÜFUNG
8.1 Teilnehmer, die eine Prüfung nicht bestanden haben, können dieselbe Prüfung wiederholen.
8.2 Teilnehmern, die eine Prüfung bestanden haben, ist es nicht gestattet dieselbe Prüfung zu

wiederholen.
8.3 Ein Kandidat kann an derselben Prüfung für ein und dasselbe Release maximal drei Mal teil-

nehmen. Danach ist eine erneute Teilnahme erst auf Basis des nächsten Zertifikats-
Release möglich.

8.4 Die Wiederholung kann erst stattfinden, wenn wieder eine Prüfung zu dem entspre-
chenden Release durchgeführt wird. Bei einer Wiederholung muss der Test gegebenen-
falls in einem neueren Release wiederholt werden.

8.5 Jede Wiederholung einer Prüfung ist kostenpflichtig.
8.6 Bei Verstößen gegen die Wiederholungsregeln der SAP, behält sich SAP das Recht vor,

gegebenenfalls rechtliche Maßnahmen zu ergreifen, wenn sie dies als notwendig oder
angemessen erachtet.

9 PRÜFUNGSGEBÜHREN
9.1 Für die Zulassung zur Prüfung muss der Teilnehmer eine Gebühr entrichten.
9.2 Die Prüfungsgebühr beinhaltet Prüfung, Ergebnisermittlung und gegebenenfalls die Zertifi-

katsurkunde.
9.3 Einige Schulungspreise der SAP Schulung beinhalten bereits die Prüfungsgebühr. Im Einzel-

fall wird darauf gesondert hingewiesen.
9.4 Soweit die Prüfung von SAP angeboten und durchgeführt wird, gelten zusätzlich die

Regularien für die Teilnahme an SAP Schulungen.

10. VERSTÖSSE GEGEN DIE PRÜFUNGSORDNUNG
10.1 Schwerwiegende Verstöße gegen die Prüfungsordnung haben die Aberkennung aller

erworbenen Zertifikate sowie den Ausschluss von der weiteren Teilnahme am Zertifizie-
rungsverfahren zur Folge. Zertifikatsurkunden sind in diesem Falle unverzüglich an SAP
herauszugeben.

10.2 Bei geringfügigeren Verstößen wird die Prüfung als „nicht bestanden“ gewertet. Eine
Wiederholung gemäß den Wiederholungsregeln ist jedoch zulässig.

10.3 Urheberrechtsverletzungen oder andere SAP in rechtswidriger Weise beeinträchtigende
Handlungen werden in gleicher Form wie schwerwiegende Verstöße gegen diePrüfungsord-
nung gewertet und haben die oben genannten Maßnahmen zur Folge.

10.4 Die Entscheidung ob ein Verstoß geringfügig oder schwerwiegend ist, trifft SAP im
pflichtgemäßen Ermessen. Die Entscheidung wird dem Betroffenen in schriftlicher Form
unter Angabe der Gründe mitgeteilt.

11. GEWÄHRLEISTUNG, HAFTUNG
11.1 Die Haftung beschränkt sich im Fall grober Fahrlässigkeit und bei Fehlen einer Beschaffenheit,

für die die SAP eine Garantie übernommen hat, auf den vorhersehbaren Schaden, der durch
die verletzte Pflicht oder die Garantie verhindert werden sollte. Diese Haftungsbegren-
zungen gelten nicht bei der Haftung für Personenschäden und bei der Haftung nach dem
Produkthaftungsgesetz. Der Einwand des Mitverschuldens bleibt offen.
Für alle Ansprüche gegen die SAP auf Schadensersatz oder Ersatz vergeblicher Aufwen-
dungen bei vertraglicher und außervertraglicher Haftung gilt - außer in Fällen des Vorsatzes
oder bei Personenschäden - eine Verjährungsfrist von einem Jahr, nach Kenntnis der
Anspruchsgrundlage.DieVerjährung tritt spätestens2JahrenachEntstehungdesAnspruchs-
grundes ein.

11.2 Für vom Teilnehmer während einer Prüfung eingebrachte Gegenstände wird keine Haftung
übernommen.

11.3 Der Kursteilnehmer haftet für den Schaden, der SAP durch die nicht schriftlich autori-
sierte Weitergabe von Prüfungsunterlagen entsteht.

12. URHEBERRECHTE
12.1 Alle Rechte, auch Übersetzungen, Vervielfältigungen und Nachdruck von Prüfungsunter-

lagen, auch auszugsweise, sind SAP vorbehalten. Ohne schriftliche Genehmigung von
SAP dürfen keine Reproduktionen vorgenommen werden.

13. GELTENDES RECHT UND GERICHTSSTAND
13.1 Die Bedingungen für die Teilnahme gelten unter Ausschluss aller übrigen Bedingungen

und können nicht geändert oder ergänzt werden. Sollte SAP eine Änderung oder Ergän-
zung nicht ausdrücklich ablehnen, so kann dies nicht als Akzeptanz der Änderung oder
Ergänzung ausgelegt werden.

13.2 Deutschland: Gerichtsstand in Deutschland für alle Streitigkeiten zwischen den Vertrags-
partnern ist Karlsruhe. Es gilt ausschließlich deutsches Recht.

13.3 Österreich: Gerichtsstand in Österreich für alle Streitigkeiten zwischen den Vertrags-
partnern ist Wien. Es gilt ausschließlich österreichisches Recht.

13.4 Schweiz: Für Schulungen, die von SAP (Schweiz) AG durchgeführt werden, gilt für alle
Streitigkeiten zwischen den Vertragspartnern aus diesem Vertragsverhältnis der AUS-
SCHLIESSLICHE GERICHTSSTAND BIEL. Anwendbar ist schweizerisches Recht.

ZERTIFIZIERUNG DURCH SAP
Zertifizierungsprüfungen werden in verschiedenen Ländern durchgeführt. Beachten Sie,
dass die SAP-Schulungs- und Zertifizierungsangebote in den einzelnen Ländern und Regio-
nen unterschiedlich sind. Für die Anmeldung zu einem Test wenden Sie sich an Ihr lokales
SAP-Trainingszentrum.



SAP (Schweiz) AG
Schulungsabteilung
Althardstraße 80
CH-8105 Regensdorf / Zürich
Tel.: +41/58/8716161
Fax: +41/58/8716162
E-Mail: education.switzerland@sap.com

www.sap.ch/education

ANMELDUNG ZUR SAP
CONSULTANT CERTIFICATION
Bitte ankreuzen:

ANMELDUNG STORNIERUNG

ANSCHRIFT DES AUFTRAGGEBERS:

Firma SAP-Kundennummer

Straße PLZ/Ort

Name/Vorname Bestätigungsempfänger E-Mail Bestätigungsempfänger

Telefon Bestätigungsempfänger Telefax Bestätigungsempfänger

Ihre Bestellnummer Rechnungsempfänger (falls abweichend)

Zertifizierungstermin Ort

SAP Certified Applicaton Associate im Bereich Business Suite Zertifizierungen im Bereich SAP NetWeaver

Associate Application Associate

ERP – Business Foundation & Integration with SAP ERP 6.0 EHP5 SAP NetWeaver 7.0 – Business Intelligence

CRM Fundamentals with SAP CRM 7.0 Technology Associate

Financials – Financial Accounting with SAP ERP 6.0 EHP5 Enterprise Portal with SAP NetWeaver 7.0
Financials – Management Accounting (CO) with SAP ERP 6.0 EHP5 SAP NetWeaver 7.0 – Process Integration with SAP NetWeaver (PI 7.1)
HCM – Human Capital Management with SAP ERP 6.0 EHP5 System Administration with SAP NetWeaver 7.0 (MaxDB)

PLM – Project Management with SAP ERP 6.0 EHP4 System Administration with SAP NetWeaver 7.0 (Oracle)

PLM – Life-Cycle Data Management in SAP PLM 7 EHP1 System Administration with SAP NetWeaver 7.0 (MS SQL Server)

PLM – Enterprise Asset Management with SAP ERP 6.0 EHP5 System Administration with SAP NetWeaver 7.0 (DB2 LUW)

PLM – Quality Management with SAP ERP 6.0 EHP5 SAP NetWeaver 2004 – OS/DB Migration for SAP Systems*

PLM – Project System with SAP ERP 6.0 EHP4 Development Associate

SCM – Extended Warehouse Management with SAP SCM 7.0 EHP1 Enterprise Portal with SAP NetWeaver 7.0

SCM – Production Planning & Manufacturing with SAP ERP 6.0 EHP5 Process Integration with SAP NetWeaver (PI 7.1)

SCM – Demand and Supply Planning with SAP SCM 7.0 EHP1 SAP NetWeaver 7.0 – ABAP

SCM – Procurement with SAP ERP 6.0 EHP5 Netweaver 2004s – Portal

SCM – Order Fulfillment with SAP ERP 6.0 EHP5 Solution Manager & End-to-End Solution Operations Support

SRM – Supplier Relationship Management with SAP SRM 7.1 Associate

SAP for Banking – Transactional Banking in Banking Services 7.0 SAP Certified Associate Project Manager

SAP for Retail with SAP ERP 6.0 Change Control Management Expert – SAP E2E Solution Operations

SAP for Oil & Gas Supply Chain Planning and Execution for SAP IS Oil & Gas E2E Solution Operations Expert – SAP E2E Solution Operations

with SCM 7.0 EHP1 Process Integration & Automation Optimization Expert – SAP E2E Solution Operations

Root Cause Analysis Expert – SAP E2E Solution Operations
Zertifizierungsprogramm SAP Service-Oriented Architecture Zertifizierungen auf dem Professional Level

Associate CRM – Marketing with SAP CRM 7.0

Associate Business Process Expert CRM – Sales with SAP CRM 7.0

Associate Enterprise Architect CRM – Service with SAP CRM 7.0

Associate Technology Architect Financials – Management Accounting (CO) with SAP ERP 6.0 EHP5

Zertifizierungsprogramm SAP Business One & SAP Business All-in-One Financials – Financial Accounting with SAP ERP 6.0 EHP5

Associate HCM – HCM Talent Management with SAP ERP 6.0 EHP5

Application Associate SAP Business One 8.8 SCM – Order Fulfillment with SAP ERP 6.0 EHP5

Development Associate with SAP Business One Release 8.8 SCM – Procurement with SAP ERP 6.0 EHP5

Financials with SAP Business All-in-One Solution SCM – Production – Planning & Manufacturing with SAP ERP 6.0 EHP5

Logistics with SAP Business All-in-One Solution SCM – Logistics Execution & Warehouse Mgmt. with SAP ERP 6.0 EHP4

Zertifizierungsprogramm SAP Business Objects SRM – Supplier Relationship Management with SAP SRM 7.1

Associate Enterprise Data Warehousing with SAP NetWeaver Business Warehouse (BW 7.0)
Business Planning and Consolidation with SAP BPC 7.5 Reporting and Analysis with SAP NetWeaver Business Warehouse (BW 7.0)

SAP BusinessObjects Financial Consolidation 7.5 SAP NetWeaver 7.0 – Platform Technology

Crystal Reports 2008 SAP NetWeaver 7.0 – Security

SAP BusinessObjects Data Integrator XI R2 ABAP with SAP NetWeaver 7.0

SAP BusinessObjects Enterprise XI 3.x Professional – Business Process Expert

SAP BusinessObjects Web Intelligence XI 3.x Professional Enterprise Architect

Bitte nur eine Zertifizierung ankreuzen. Sollten Sie Interesse an eine Zertifizierung auf einem anderen Release haben, wenden Sie sich bitte an die obige SAP-Kontaktadresse.
Bitte beachten Sie, dass die verfügbaren Sprachen von der ausgewählten Zertifizierungsprüfung abhängig sind. Sie erhalten Informationen zu den verfügbaren Sprachen unter der oben aufgeführten
E-Mail-Adresse.

DATEN DES TEILNEHMERS:

Herr Frau Name/Vorname Zertifizierungsnummer (Certificate ID)*

E-Mail Datum Unterschrift

Es gelten die auf der Rückseite aufgeführten Teilnahmebedingungen am SAP-Zertifizierungsprogramm für Berater sowie die Teilnahmebedingungen für SAP-Schulungen. Soweit die Schulungen
E-Learning-Bestandteile beinhalten, gelten ergänzend die Vertragsbedingungen für SAP Education Online E-Learning Products bzw. Online Knowledge Products.



TEILNAHMEBEDINGUNGEN AM
SAP ZERTIFIZIERUNGSPROGRAMM FÜR BERATER

1. ANMELDUNG
1.1 Ihre Anmeldung können Sie über den SAP Online Event Catalog vornehmen oder schrift-

lich per Post, Telefax oder per E-Mail an die Schulungsabteilung des jeweiligen Schulungs-
zentrums senden. Telefonische Anmeldungen können wir leider nicht entgegennehmen. Die
Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. Ist ein Prüfungstermin
zum gewünschten Termin bereits belegt, werden Sie darüber informiert. Eine automatische
Umbuchung auf den nächsten freien Termin wird seitens SAP nicht vorgenommen.

1.2 Die Anmeldebestätigung erhalten Sie nach der Auftragsbearbeitung. Hieraus können Sie die
Beginn- und Endezeiten des Prüfungstermins, den Prüfungspreis und eventuell besondere
Hinweise entnehmen.

1.3 Sollten Sie innerhalb von einer Woche keine Benachrichtigung seitens SAP erhalten, so bitten
wir Sie, sich mit unserer Schulungsabteilung in Verbindung zu setzen.

2. TEILNEHMER
2.1 Partner und Kunden können Mitarbeiter, die über eine entsprechende Ausbildung bzw.

Qualifikation verfügen, zur Zertifizierungsprüfung anmelden.
2.2 Schulungsteilnehmer von SAP oder von autorisierten SAP Schulungspartnern, die solche

Schulungen besuchen, die eine Zertifizierungsprüfung einschließen, können an der Zertifi-
zierungsprüfung teilnehmen.

2.3 Alle anderen Personen können die Zulassung zur Zertifizierungsprüfung bei derjenigen SAP
Landesgesellschaft beantragen, bei der sie die Prüfung ablegen wollen. Die Zulassung setzt
den Nachweis entsprechender Qualifikation und Bedarf voraus. Die Zulassung zur Zertifi-
zierungsprüfung liegt ausschließlich im Ermessen der SAP.

3. ABSAGEN
3.1 Stornierungen sind schriftlich per Post, Telefax oder per E-Mail an uns zu senden.
3.2 Geht Ihre Stornierung weniger als 15 Kalendertage vor Schulungsbeginn bei uns ein,

so berechnen wir 50% der Schulungsgebühr.
3.3 Drei Arbeitstage vor Prüfungsbeginn und später berechnen wir Ihnen die volle Prüfungsgebühr.
3.4 Die oben angegebenen Stornierungsgebühren gelten auch, wenn die Prüfung auf einen

späteren Zeitpunkt umgebucht wird.
3.5 Muss aus organisatorischen Gründen ein Prüfungstermin seitens der SAP abgesagt werden, so

können über die Prüfungsgebühr hinausgehende Ansprüche nicht geltend gemacht werden.

4. PRÜFUNGEN, PERSÖNLICHE DATEN
4.1 Die Prüfungsanforderungen der jeweiligen Prüfung werden von SAP festgelegt und ver-

öffentlicht. Sie können jederzeit ohne vorherige Ankündigung geändert werden.
4.2 Art, Form und Dauer der Prüfung werden von SAP festgelegt und veröffentlicht. Sie kön-

nen jederzeit ohne vorherige Ankündigung geändert werden.
4.3 Die Prüfungen und damit auch die Zertifikate sind releaseabhängig, d.h. sie werden für ein

bestimmtes Release erworben und haben auch nur für dieses Release Gültigkeit.
4.4 SAP behält sich vor, die Gültigkeitsdauer eines releaseabhängigen Zertifikats zeitlich zu

beschränken. In jedem Fall verliert das Zertifikat seine Gültigkeit, sobald die Wartung
des betreffenden Release endet.

4.5 Für welche Releases und welche Zeiträume jeweils Prüfungen angeboten werden, wird von
SAP festgelegt.

4.6 Die Teilnahme am Zertifizierungsprogramm erfordert die Speicherung und Verarbeitung
personenbezogener Daten bei der SAP AG und ihrer Konzerngesellschaften im Rahmen der
anwendbaren datenschutzrechtlichen Bestimmungen. Vor Beginn der Prüfung muss der Teil-
nehmer seine Einwilligung dazu schriftlich erklären, andernfalls ist eine Teilnahme an der
Prüfung nicht möglich.

4.7 Die SAP speichert und verarbeitet personenbezogenen

5 PRÜFUNGSREGELN
5.1 Der Prüfungsteilnehmer sollte 15 Minuten vor dem geplanten Prüfungstermin im Schulungs-

zentrum eintreffen. Sollte der Teilnehmer mehr als 15 Minuten zu spät kommen, liegt es im
Ermessen der Aufsichtsperson, ob dem Teilnehmer ein Platz zugewiesen werden kann,
ohne die laufenden Prüfungen zu stören.

5.2 Der Prüfungsteilnehmer muss sich gegenüber der Aufsichtsperson durch Vorlage eines
Ausweisdokumentes identifizieren. Dieses muss ein amtlicher Ausweis mit Lichtbild sein
mit Unterschrift des Teilnehmers.

5.3 Es sind keine Zusatzhilfen in welcher Form auch immer erlaubt. Papier für Notizen während
der Prüfung wird von der Aufsichtsperson zur Verfügung gestellt. Dieses Papier wird nach
der Prüfung von der Aufsichtsperson eingesammelt und vernichtet.

5.4 Der Prüfungsteilnehmer muss die Prüfung allein und selbstständig bearbeiten. Es sind
keine Zusatzhilfen in welcher Form auch immer erlaubt.

5.5 Die Zeit, die einem Teilnehmer für die Bearbeitung der Prüfung zur Verfügung steht, ist
begrenzt. Sie kann weder angehalten noch verlängert werden.

5.6 Anweisungen der Aufsichtsperson sind einzuhalten.
5.7 Die Prüfungsfragen sind urheberrechtlich geschützt. Sie dürfen nicht, auch nicht in Teilen,

schriftlich festgehalten, kopiert oder in anderer Form reproduziert oder in irgendeiner Form an
Dritte weitergegeben werden.

5.8 Störungen des Prüfungsablaufs oder Verstöße gegen die Teilnahmebedingungen führen
zum sofortigen Ausschluss von der Prüfung.

6 BEWERTUNG UND ERGEBNISSE
6.1 Die Auswertung der Prüfung erfolgt nach den von SAP festgelegten allgemeinen Regeln.
6.2 Das Ergebnis wird dem Teilnehmer schriftlich in Form eines Berichts mitgeteilt, der die

erreichten Punkte zeigt. Teilnehmer, die die Prüfung nicht bestanden haben, erhalten ein
allgemeines Feedback.

6.3 Teilnehmer, die die Prüfung bestanden haben, erhalten eine Zertifikatsurkunde.
6.4 Teilnehmer, die die Prüfung nicht bestanden haben, erhalten soweit möglich allgemeine

Informationen über festgestellte Wissenslücken.
6.4 Einsprüche gegen eine Prüfungswertung sind vom Betroffenen binnen einer Frist von drei

Monaten nach Bekanntgabe der Prüfungsergebnisse vorzubringen. Nach Ablauf dieser Frist
ist SAP nicht mehr verpflichtet, eingegangene Einsprüche zu prüfen und die entspre-
chenden Prüfungsunterlagen dürfen durch SAP vernichtet werden.

6.5 SAP wird das Ergebnis der Prüfung in einer Datenbank speichern, um gegebenenfalls
feststellen zu können, welche Zertifizierungen der Teilnehmer bereits hat und ob er zu
weiteren Prüfungen zugelassen werden kann. Darüber hinaus soll SAP damit die Gele-
genheit erhalten, den zertifizierten Teilnehmer gezielt mit Informationen versorgen zu können

bzw. dem Teilnehmer die Möglichkeit zum Abruf spezieller Informationen verschaffen zu kön-
nen. Weiterhin soll SAP die Möglichkeit haben, Dritte über eine erfolgreiche Zertifizierung
zu informieren.

7 NACHTRÄGLICHE ÄNDERUNGEN ODER NEUAUSSTELLUNG VON
ZERTIFIKATEN

7.1 Bei Verlust der Zertifikatsurkunde wird die zuständige SAP Landesgesellschaft auf Anforde-
rung ein Ersatzdokument ausstellen.

7.2 Alle Änderungen (Adressänderungen, Namensänderungen, Wechsel des Arbeitgebers,
etc.) sind der jeweiligen SAP Landesgesellschaft schriftlich mitzuteilen. Amtliche Belege bzw.
eine Bestätigung des neuen Arbeitgebers sind gegebenenfalls beizufügen.

7.3 Für die Bearbeitung von Änderungen oder Neuausstellung kann eine Bearbeitungsgebühr
erhoben werden.

8 WIEDERHOLUNGSREGELN NACH NICHT BESTANDENER PRÜFUNG
8.1 Teilnehmer, die eine Prüfung nicht bestanden haben, können dieselbe Prüfung wiederholen.
8.2 Teilnehmern, die eine Prüfung bestanden haben, ist es nicht gestattet dieselbe Prüfung zu

wiederholen.
8.3 Ein Kandidat kann an derselben Prüfung für ein und dasselbe Release maximal drei Mal teil-

nehmen. Danach ist eine erneute Teilnahme erst auf Basis des nächsten Zertifikats-
Release möglich.

8.4 Die Wiederholung kann erst stattfinden, wenn wieder eine Prüfung zu dem entspre-
chenden Release durchgeführt wird. Bei einer Wiederholung muss der Test gegebenen-
falls in einem neueren Release wiederholt werden.

8.5 Jede Wiederholung einer Prüfung ist kostenpflichtig.
8.6 Bei Verstößen gegen die Wiederholungsregeln der SAP, behält sich SAP das Recht vor,

gegebenenfalls rechtliche Maßnahmen zu ergreifen, wenn sie dies als notwendig oder
angemessen erachtet.

9 PRÜFUNGSGEBÜHREN
9.1 Für die Zulassung zur Prüfung muss der Teilnehmer eine Gebühr entrichten.
9.2 Die Prüfungsgebühr beinhaltet Prüfung, Ergebnisermittlung und gegebenenfalls die Zertifi-

katsurkunde.
9.3 Einige Schulungspreise der SAP Schulung beinhalten bereits die Prüfungsgebühr. Im Einzel-

fall wird darauf gesondert hingewiesen.
9.4 Soweit die Prüfung von SAP angeboten und durchgeführt wird, gelten zusätzlich die

Regularien für die Teilnahme an SAP Schulungen.

10. VERSTÖSSE GEGEN DIE PRÜFUNGSORDNUNG
10.1 Schwerwiegende Verstöße gegen die Prüfungsordnung haben die Aberkennung aller

erworbenen Zertifikate sowie den Ausschluss von der weiteren Teilnahme am Zertifizie-
rungsverfahren zur Folge. Zertifikatsurkunden sind in diesem Falle unverzüglich an SAP
herauszugeben.

10.2 Bei geringfügigeren Verstößen wird die Prüfung als „nicht bestanden“ gewertet. Eine
Wiederholung gemäß den Wiederholungsregeln ist jedoch zulässig.

10.3 Urheberrechtsverletzungen oder andere SAP in rechtswidriger Weise beeinträchtigende
Handlungen werden in gleicher Form wie schwerwiegende Verstöße gegen diePrüfungsord-
nung gewertet und haben die oben genannten Maßnahmen zur Folge.

10.4 Die Entscheidung ob ein Verstoß geringfügig oder schwerwiegend ist, trifft SAP im
pflichtgemäßen Ermessen. Die Entscheidung wird dem Betroffenen in schriftlicher Form
unter Angabe der Gründe mitgeteilt.

11. GEWÄHRLEISTUNG, HAFTUNG
11.1 Die Haftung beschränkt sich im Fall grober Fahrlässigkeit und bei Fehlen einer Beschaffenheit,

für die die SAP eine Garantie übernommen hat, auf den vorhersehbaren Schaden, der durch
die verletzte Pflicht oder die Garantie verhindert werden sollte. Diese Haftungsbegren-
zungen gelten nicht bei der Haftung für Personenschäden und bei der Haftung nach dem
Produkthaftungsgesetz. Der Einwand des Mitverschuldens bleibt offen.
Für alle Ansprüche gegen die SAP auf Schadensersatz oder Ersatz vergeblicher Aufwen-
dungen bei vertraglicher und außervertraglicher Haftung gilt - außer in Fällen des Vorsatzes
oder bei Personenschäden - eine Verjährungsfrist von einem Jahr, nach Kenntnis der
Anspruchsgrundlage.DieVerjährung tritt spätestens2JahrenachEntstehungdesAnspruchs-
grundes ein.

11.2 Für vom Teilnehmer während einer Prüfung eingebrachte Gegenstände wird keine Haftung
übernommen.

11.3 Der Kursteilnehmer haftet für den Schaden, der SAP durch die nicht schriftlich autori-
sierte Weitergabe von Prüfungsunterlagen entsteht.

12. URHEBERRECHTE
12.1 Alle Rechte, auch Übersetzungen, Vervielfältigungen und Nachdruck von Prüfungsunter-

lagen, auch auszugsweise, sind SAP vorbehalten. Ohne schriftliche Genehmigung von
SAP dürfen keine Reproduktionen vorgenommen werden.

13. GELTENDES RECHT UND GERICHTSSTAND
13.1 Die Bedingungen für die Teilnahme gelten unter Ausschluss aller übrigen Bedingungen

und können nicht geändert oder ergänzt werden. Sollte SAP eine Änderung oder Ergän-
zung nicht ausdrücklich ablehnen, so kann dies nicht als Akzeptanz der Änderung oder
Ergänzung ausgelegt werden.

13.2 Deutschland: Gerichtsstand in Deutschland für alle Streitigkeiten zwischen den Vertrags-
partnern ist Karlsruhe. Es gilt ausschließlich deutsches Recht.

13.3 Österreich: Gerichtsstand in Österreich für alle Streitigkeiten zwischen den Vertrags-
partnern ist Wien. Es gilt ausschließlich österreichisches Recht.

13.4 Schweiz: Für Schulungen, die von SAP (Schweiz) AG durchgeführt werden, gilt für alle
Streitigkeiten zwischen den Vertragspartnern aus diesem Vertragsverhältnis der AUS-
SCHLIESSLICHE GERICHTSSTAND BIEL. Anwendbar ist schweizerisches Recht.

ZERTIFIZIERUNG DURCH SAP
Zertifizierungsprüfungen werden in verschiedenen Ländern durchgeführt. Beachten Sie,
dass die SAP-Schulungs- und Zertifizierungsangebote in den einzelnen Ländern und Regio-
nen unterschiedlich sind. Für die Anmeldung zu einem Test wenden Sie sich an Ihr lokales
SAP-Trainingszentrum.
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nicht gestattet. In dieser Publikation enthaltene Informationen können ohne vorherige Ankündigung
geändert werden.
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GEBEN SIE IHRER KARRIERE EINEN SCHUB –
MIT SAP®-ZERTIFIZIERUNG

Mit dem neuen, überarbeiteten SAP®-Zertifizierungsprogramm treiben Sie Ihre Karriere voran, stärken
Ihre Marktposition und heben Ihr Ansehen in der Branche. Genießen Sie die vielen Vorteile, die Ihnen als
SAP-zertifizierter Experte zuteilwerden. SAP bietet Ihnen nun ein zweistufiges Zertifizierungsprogramm an:

Eine erfolgreiche Teilnahme am neuen Programm gewährt Ihnen Zugang zu einer exklusiven globalen
Gemeinschaft von SAP-Experten, professionelle Unterstützung bei der Erweiterung Ihrer SAP-
Softwarekenntnisse und fördert Ihre berufliche Karriere!

BESUCHEN SIE UNSERE WEBSEITE:
WWW.SAP.DE/EDUCATION (DEUTSCHLAND)
WWW.SAP.AT/EDUCATION (ÖSTERRREICH)
WWW.SAP.CH/EDUCATION (SCHWEIZ)

• Associate

• Professional



SAP Deutschland
AG & Co. KG

SAP Education

Internationales Schulungszentrum (WDF05)

Dietmar-Hopp-Allee 20

69190 Walldorf

Tel.: +49/62 27/7 - 4 13 00

Fax: +49/62 27/7 - 4 16 01
(Kurstermine und organisatorische Auskünfte)

www.sap.de/education

education.germany@sap.com

SAP Geschäftsstellen

Berlin +49/30/4 10 92-0

Düsseldorf +49/2102/8 68-0

Hamburg +49/40/2 27 07-0

Hannover +49/511/6 79 27-0

München +49/811/55 45-0

SAP Landesgesellschaften

Österreich

Tel.: 08 00 - 29 18 01

innerhalb Österreichs (gebührenfrei)

Fax: +49/62 27/7 - 84 21 36

www.sap.at/education

education.austria@sap.com

Schweiz

Zürich

Tel.: +41/58/8 71 61 61

Fax: +41/58/8 71 61 62

Lausanne

Tel.: +41/58/8 71 75 54

www.sap.ch/education

education.switzerland@sap.com
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SAP, R/3, SAP NetWeaver, Duet, PartnerEdge, ByDesign, SAP
BusinessObjects Explorer und weitere im Text erwähnte SAP-Produkte
und -Dienstleistungen sowie die entsprechenden Logos sind Marken oder
eingetragene Marken der SAP AG in Deutschland und anderen Ländern.

Business Objects und das Business-Objects-Logo, BusinessObjects,
Crystal Reports, Crystal Decisions, Web Intelligence, Xcelsius und andere
im Text erwähnte Business-Objects-Produkte und -Dienstleistungen sowie
die entsprechenden Logos sind Marken oder eingetragene Marken der
Business Objects Software Ltd. in den USA und in anderen Ländern.

Alle anderen Namen von Produkten und Dienstleistungen sind Marken
der jeweiligen Firmen. Die Angaben im Text sind unverbindlich und dienen
lediglich zu Informationszwecken. Produkte können länderspezifische
Unterschiede aufweisen.

In dieser Publikation enthaltene Informationen können ohne vorherige
Ankündigung geändert werden. Die vorliegenden Angaben werden von
SAP AG und ihren Konzernunternehmen („SAP-Konzern“) bereitgestellt und
dienen ausschließlich Informationszwecken. Der SAP-Konzern übernimmt
keinerlei Haftung oder Garantie für Fehler oder Unvollständigkeiten in
dieser Publikation. Der SAP-Konzern steht lediglich für Produkte und
Dienstleistungen nach der Maßgabe ein, die in der Vereinbarung über
die jeweiligen Produkte und Dienstleistungen ausdrücklich geregelt ist.
Aus den in dieser Publikation enthaltenen Informationen ergibt sich
keine weiterführende Haftung.




